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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

SV 1964 Ermschwerd : TTG Ottrau/Berfa 2013 
Samstag, 14.10.2023, 17:30 Uhr

Der lange Kampf hat sich gelohnt

Am 3. Spieltag der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 traf der SV 1964 Ermschwerd am
Samstagnachmittag auf die Gäste von der TTG Ottrau/Berfa 2013. Aus dem Mannschaftskampf, der
insgesamt über 4 Stunden dauerte, ging die Heimmannschaft mit 9:5 als Sieger hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Ingo Meyer, der in allen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Michael Tusch, mit
dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Dragos / Thamer war für Amend / Tusch am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Nur einen Satz verloren Wiatrek / Schober beim 11:
8, 9:11, 11:7, 13:11 gegen Roth / Krey und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Meyer /
Müller hatten im Doppel gegen Krey / Bierwirth am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit
einen Zähler für das Team bei. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Martin Wiatrek seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Tim Roth quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Florian Schober gegen Dan Dumitru Dragos, eine Niederlage die man vor dem
Spiel eher so erwarten konnte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:
3 an den Tisch. Michael Amend verlor sein Match gegen Moritz Krey unterm Strich eindeutig und
überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Ingo Meyer gewann indes sein
Spiel gegen Simon Krey sicher und anhand der TTR-Werte überraschend, in drei Sätzen. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Probleme zu Beginn des Spiels musste Michael Tusch zunächst überwinden, bevor sein 3:
1-Erfolg unter Dach und Fach war. Einen umkämpften Erfolg feierte Mirko Müller beim 4:11, 12:10, 3:
11, 11:9, 11:6 gegen Arne Bierwirth, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV 1964
Ermschwerd und der TTG Ottrau/Berfa 2013. Martin Wiatrek gelang es derweil Dan Dumitru Dragos
zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nur einen Satz verlor Florian Schober bei seinem Sieg
gegen Tim Roth und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Michael Amend seinem Gegner Simon Krey letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Recht kurzen Prozess
machte dann indes Ingo Meyer beim 3:0 mit Moritz Krey und gewann die Partie damit nach Sätzen
klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Arne Bierwirth war anschließend der Gastgeber Michael Tuschgalten die beiden doch
auf dem Papier als etwa gleichstark. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Tusch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der SV 1964 Ermschwerd nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die TTG Ottrau/Berfa 2013 nach der Niederlage jetzt einen
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Saison-Sieg, eine Niederlage bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC 1962 Albungen
(SV 1964 Ermschwerd) bzw. gegen den TTV Udenborn/Wabern/Unshausen (TTG Ottrau/Berfa
2013).

 Statistik:
 SV 1964 Ermschwerd

Doppel: Amend / Tusch 0:1, Wiatrek / Schober 1:0, Meyer / Müller 1:0 
Einzel: M. Wiatrek 1:1, F. Schober 1:1, M. Amend 0:2, I. Meyer 2:0, M. Tusch 2:0, M. Müller 1:0 

 TTG Ottrau/Berfa 2013
Doppel: Roth / Krey 0:1, Dragos / Thamer 1:0, Krey / Bierwirth 0:1 
Einzel: D. Dragos 1:1, T. Roth 1:1, S. Krey 1:1, M. Krey 1:1, A. Bierwirth 0:2, A. Thamer 0:1


